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Heft Nr. î Bern, den 15. Januar 1929 VII. Jahrg.

nSchweizerische

Offizielles Organ des Verbandes Schweiz. Vereine für Pilzkunde, und der
Vereininunn der amtl. Pilzkontrollorgane der Schweiz (abgek. : Vapko)

Aug. Knapp,
elt bei Basel.

Administration: Wiiger,
Thunstrasse 39, Bern.

rlich Fr. 6.—. Für die Vereinsmitgiieder gratis. Ausland Fr. 7.50
Einzelnummer Fr. —.60.

gelmässig am 15. jedes Monats. Jährlich 12 Nummern.

N H A LT :

Delegierten Versammlung
2. Einladung zur Delegiertenversammlung
3. Vereinigung der amtlichen Pilzkontrollorgane (Vapko) der Schweiz.

Der amtliche Pilzkontrolleur als. Haussehwamm-Sachverstiindige
4. Giftige Steinpilze
5. Verkauf von Speisepilzen pro 1928 in Winterthur.
6. Statistik des Pilzmarktes in Thun pro 1928.

Verei n snach richten. Humor.

Geschäftsleitung
Sektion Solothurn

H. Z.

R. 11.

Die Kontrollstelle.

Gesucht
die Hefte Nrn. 5 und 6
von 1923 der Schweiz.
Zeitschrift für Pilzkunde.

Gefl. Angebote an die
Administration der
Zeitschrift, Thunstr. 39, Bern.

belehrenden und unterhaltenden Inhalts
in grossser Auswahl bei

Buchhandlung
A. Francke 4LGBf Gern

Die Schokolade für jede Gelegenheit ist:

auf Exkursionen, zu Hause, immer und überall.
Nur GO Rappen 100 Cr. Etui.

—?

Zahlungen sind auf unser Postcheckkonto VIII 15083 Zürich zu leisten
Incorîlfp tin Hin A Jnn'nio+ritinn in Rom Thnnetraceo



OFFIZIELLE LOKALE DER VEREINE
Wir bitten unsere Mitglieder und auch die weitere Leserschaft, bei ihren Ausgängen und Exkursionen

in erster Linie die nachstehend erwähnten Lokale zu berücksichtigen. Sie sollen den
wahren Treffpunkt der „Pilzler" sein.

Bern Thun Hotel-Restaurant z.Belvoir
KÜSCHEIKON
Albert RrunuerCafé-Restaur. Viktoriahall

Eftingerstrasse Bern
Reingehaltene offene und Flaschenweine.
Prima Reichenbachbier. Schöna
Gesellschafts- und Versinslokale. Vereinslokal
des Pilsvereins - Deutsche Kegelbahnen

Schaltiger Barten.

Karl Scliopferer.

Restaurant

z. Schmiedstube
Thun

Vereinslokal des Pilzvereins.

Höflich empfiehlt sich

H. Pflüger-Hary.

Restaurant zum Maieriesli

Konradstrasse 71

Hans Dätwyler
Burgdorf

Restaurant z.Brückenwage
Zweierstrasse 2

Karl Heller
Restaurant z. Hofstatt

Burgdorf
Prima offene und Flaschenweine,

Feldschlösschen Bier.

Verkehrslokal der Pilzireunde.

Höflich empfiehlt sich
Frau Witwe Hiigli.

Warum gehe ich ins

Restaurant Waechter

am Bahnhof Bern
Weil Mitglied

und aus Küche u. Keiler
gut bedient werde

Winterthur
Alkoholfreies Restaurant

z. Gemeindestube

HEGENSDORF
Adolf Kindler

Gasthof zum Rüssli
Wiuterthur

Vereinslokal
des Pilzvereiiis

Höflich empfiehlt sich
1). Perucclii-Müller.

Ölten
Rümpliz

Restaurant Südbahnhof

in unmittelbarer Nähe
des schönen pilzreichen
Könizbergwaldes empfiehlt

sich bestens
Der Besitzer: Bud. witschi.

Restaurant z. Gaswerk

SCHEIEKEN
Ernst Eiithy

Restaur. Feldschlösschen

Ölten
Bahnhofstr. 11. Tel. 50.
Anerkannt vorziigl. Küche u. Keller

Ad. Burkhardt, Küchenchef

Zürich Rest. Spanische Weinhalle

Militärstrasse 12
Juan SagaroRestaurant St. Gallerhof

Konradstrasse 2

Amnianii-KolilerRestaurant
„Jäger"

Bümpliz-
Bethlehem
Ich empfehle mich

zu geneigtem Zuspruch
bestens Alb. Helfer.

Solothurn Restaurant z. Käshütte

Rathausquai
Eco Schifl'erlePilzliebhabern

empfiehlt sich

Restaurant Liidi

Solotliurn Vorstadt

Restaurant z. Sihlhof

bei der Sihlbriicke
Vereinslokal d. P. V.

Karl,Bayer

Hotel-Restaurant z. Central

RIETIKON
Ferd. Tlioma

W. HILTBRUNNER•STUDER
Nachfolger von Wwe. Kaupert

Aarbergeq. 33 BERN Aarbergerg. 33

Spezialgeschäft für
Damen-,

Herren- a. Kinderartikel
empfiehlt sein bestassort. Lager.

5 °/o Rabattmarken.

liefert btrelt an ^Miiate §u gabrifpretfen
folibe toollene itrtb ijalbroollene

S) erreit-, Xantens urtb ^inber=
$leiber=6toffe

Stebujterte greife bei ©ini'enbung b. SBottfactiett.

Verlangen ©tc 9Jiufter ttnb ißreislifte.

Die gute, preiswerte Brille
Barometer '"upBn

Thermo- J$ \^y mm Lesegläser

meter Mikras-

Photo w kope

E. F. BÜCHI SÖHNE
Spitalgasse 18 - Optiker, Bern - Spitalgasse 18
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